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Harrys Sicherheitstipp von Erhard Paasch 

Kriminaloberrat a.D. und Moderator der Arbeitsgruppe  „55 plus Sicherheit“ im  Präventionsrat Hildesheim 

25 Jahre Kommunaler Präventionsrat in Hildesheim 

ist eine stolze Errungenschaft und Teamleistung, die sich nur 

wenige Optimisten bei seiner Gründung im Jahre 1998 in Hil-

desheim für den Bereich der Kriminalprävention vorstellen konn-

ten. Dieser stand und steht heute noch unter dem Motto:  

BETEILIGEN – VERMITTELN – HELFEN.  

Ziele sind die Verhinderung von Straftaten, die Förderung der 

Zivilcourage, die stetige Vermittlung von Werten an Kinder und 

Jugendliche und die Stärkung der älteren Generation vorrangig 

durch nachhaltige Informations-/Projektarbeit und Verhaltens-

trainings.   

Insofern bestand im Oktober 2023 auch Anlass zu Gratulatio-

nen, öffentlichen Danksagungen und einer kleinen Feier mit 

Ehrengästen im Rathaus. Der langjährige Geschäftsführer des 

Deutschen Präventionstages und ehemals Landesspräventions-

rates Erich Marks brachte es beispielsweise so zum Ausdruck:  

 

Da die Vorgabe 

durch die Antonia-

Redaktionsleitung in 

dieser Ausgabe das 

Thema 

„Optimismus“ sein 

sollte, stellen sich für 

mich an dieser zeitli-

chen Schnittstelle für 

die Zukunft beispiels-

weise Fragen, die 

auch die Organisati-

on und die Ausrich-

tung der Tätigkeiten 

im Sinne von Sozial-

verhalten, Wertorien-

tierung für die              

Sicherheit in unserer 

Stadt betreffen.  

 

Ich bin der festen Überzeugung, dass bisher weitgehend in den 

einzelnen Arbeitsgruppen (AG) von ehrenamtlich interessierten 

Personen sowie der übergeordneten Lenkungsgruppe mit dem 

Oberbürgermeister als Vorsitzenden ziel- und ergebnisorientiert 

vielfältige Projekte angestoßen und geleistet wurden. Die Len-

kungsgruppe impliziert die Mitarbeit der Schulen, Kaufmann-

schaft, Justiz, Verwaltung, Presse, Handwerk, Politik, Polizei 

Jugendhilfeausschuss sowie der Moderatoren der AG des Prä-

ventionsrates. Die Umsetzungsebenen der AG sind zudem offen 

für die Mitarbeit aller Hildesheimer BürgerInnen aus allen gesell-

schaftlichen Bereichen, Organisationen und Institutionen und 

setzen Lösungsmöglichleiten für ihre Aufgabenbereiche um. 

Diese sind „Gegen Gewalt an Schulen“, „Graffiti“, „Viel im Ange-

bot“, „Ladendiebstahl/Drogen“ (wird sich demnächst unter einem 

neuen Moderator der Staatsanwaltschaft vom Aufgabenfeld her 

umstrukturieren), „Integration“, „Opferschutz“ und “55 Plus Si-

cherheit“. Schauen und informieren Sie sich auch zu Projekten 

und Unterstützern unter www.praeventionsrat-hildesheim.de  

 

Insofern halte ich als Gründer (Jahr 2006) und Moderator der 

AG „55 Plus Sicherheit“ das Teamesprit unseres Kommunalen 

Präventionsrates Hildesheim, der für seine erfolgreiche Organi-

sationsstruktur mit sieben AG und einer Vielzahl von bedeuten-

den Projekten im Jahre 2012 den Deutschen Städtepreis mit 

einer Dotierung von 10 000 Euro erhalten hat, richtig aufgestellt. 

Das macht mich auch für die Zukunft optimistisch. Leider wird es 

allerdings auch schwieriger, Finanzmittel für Projekte durch un-

seren Verein zur Förderung der Präventionsarbeit in Hildesheim 

e.V. in Form von Spenden und Zuwendungen zu akquirieren. 

 

Die Auflistung an dieser Stelle aller 

oder auch der aktuellen Projekte der 

einzelnen AG des Präventionsrates 

und Terminen würde den Rahmen 

sprengen.  

Da mein Kernthema die Stärkung des 

„subjektiven Sicherheitsgefühl“ ist, 

dass mich auch zur ehrenamtlichen 

Mitarbeit im Kommunalen Präventi-

onsrat bewogen hat, biete ich wieder 

mit Blick auf die aktuellen gesell-

schaftlichen Entwicklungen die seit 

2006 praktizierten offenen Beratungsrunden zu Kriminalitätsthe-

men (z.B. Einbruchsschutz, Schutz vor Betrugs- und Gewaltde-

likte, wie geht Zivilcourage und Nachbarschaftshilfe) im Rat-

haus, 2. Etage an. Dazu habe ich mit dieser Ausgabe jetzt seit 

Auflage der Antonia-Zeitschrift fünfzig Kriminalitätsthemen 

dargestellt, die Sie alle auch unter www.praeventionsrat-

hildesheim und „Harrys Sichertipps“ einsehen können. 

Darüber hinaus plane ich für den Monat Mai 2024 erneut die 

Durchführung von „Sicherheitstrainingskursen im Sinne von 

Verhaltenstrainings“. Bei Interesse dafür können Sie schon jetzt 

Kontakt mit mir aufnehmen.  

Termin: Beratungsrunde zu Kriminalitätsthemen am Mittwoch, 

03. Januar 2024 von 10.30 – 12.00 Uhr im Rathaus, 2. Etage.  

Vorankündigung: Zweitägiger Sicherheitstrainingskurs 

(Freitagnachmittag und Samstagvormittag von jeweils 4 Stun-

den in den Räumlichkeiten des Kooperationspartners Gemein-

nützige Baugesellschaft (gbg), Eckemeckerstraße. 52 im Monat 

Mai 2024 (genauer Termin wird noch festgelegt).  

Sie erreichen den Präventionsrat unter 05121 301 4449 

Meine Erreichbarkeit: 0151 11505856  

Erhard (Harry) Paasch  

Unser Präventionsmotto:  

Vorbeugen ist besser als Schaden zu erleiden, hilflos zu 

sein oder gar Opfer zu werden.  

Das Motto der AG 55 Plus Sicherheit:                                                  

Präparieren statt Reparieren!      
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